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Antragsinhalt:

Der Studierendenrat möge beschließen,

dass er sich selbst im Rahmen eines durch ihn abgestimmten Textes vorstellt, in dem
er seine Aufgaben erklärt und zugleich vielfältige Gründe aufzeigt, sich durch Wahl und
direktdemokratische Partizipation an ihm zu beteiligen.

Gibt es mehrere Vorstellungstexte so soll möglichst ein Kompromiss gefunden werden,
um eine von allen gestützte und damit pluralistische Lösung zu finden.

Dieser Text soll möglichst bald, spätestens vor dem nächsten Jour fixe mit dem Rektor
abgestimmt  werden,  damit  sich  der  StuRa  in  (bzw.  im  Anhang)  der  angestrebten
Vorstellungsemail des Rektors selbst vorstellen kann.
Zudem ist dieser Text, zumindest als Grundlage für weitere Eigenwerbeaktionen im
Rahmen der Uniwahlen heranzuziehen.

Zugleich soll der StuRa möglichst bald einen parallelen Vorstellungstext für den Senat
im oben beschriebenen Verfahren abstimmen, damit  dieser  dann kurzfristig  in  den
Senat eingebracht und von diesem abgestimmt werden kann.

Der  StuRa  bekräftigt  zudem  seinen  Wunsch,  dass  auch  die  Fachbereiche
untereinander einen äquivalenten Vorstellungstext über sich erarbeiten, der dann in
Ihrem Namen ebenfalls eingebracht werden kann.

Begründung:

Der Studierendenrat und die gesamte Verfasste Studierendenschaft sind leider 
innerhalb der Universität noch deutlich zu unbekannt. Viele wissen daher gar nichts von
Ihren Möglichkeiten, mitzubestimmen und sich –egal ob in den Fachbereichen oder 
dem StuRa- aktiv einzubringen. Das ist sehr schade, da man die Universität deutlich 
partizipativer gestalten und durch mehr Ideen und Unterstützung nachhaltiger 



verbessern könnte.
Der StuRa wirbt stets um Offenheit und Partizipation. Daher ist es sehr wichtig, dass er
sich  selbst  in  dieser  Weise  vorstellt  und  dies  nicht  dem  Rektorat  oder  anderen
überlässt.
Zugleich sollte der StuRa sämtliche andere Gremien der VS dazu ermuntern, diesen
Weg  ebenfalls  zu  nutzen  und  wenn  nötig  als  Vermittler  dienen.  Auch  eine
Vorstellungstext  des  Senats  sollte  der  StuRa  anstoßen,  um  diesen  möglichst
zielgruppenorientiert  zu  formulieren  und  gleichzeitig  ein  konstruktives  Signal  in  den
Senat zu senden.

Hinweis:

Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen an die Studierendenvertretung genderneutrale 
Sprache zu verwenden (beispielsweise „Mitarbeiter*innen“ statt „Mitarbeiter“).


